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der Abgeordneten 

une. Genossen 

An fra ge 

Haas . . . . . . . 

an den Herrn Bundesminister für Unterricht und Kunst 

betreffend den Sozialaufwand für SchUler 

In den fünf Jahren seit 1970 Hurden eine Reihe von 

sozialen Verbesserungen für die Schiiler unseres' Landes 

geschaffen. Unter diese Verbesserungen fallen in gleicher 

loJeise die Schüler- und Heimbeihilfen, vrie auch die Schüle:.' . 

freifahrten und die kostenlosen Schulbücher. Durch diese 

Maßnahmen wurde insbesondere die Chancengleichheit fOr 

Studierende aus sozial benachteiligten Bevö~k~rungs-

schichten wesentlich erhöht. 

Die unterzeichneten Ahgeordneten richten daher an den· 

Herrn Bundesminister für Unterricht und Kunst die 
.,' 

A n fra 9 e: 

1. Nelche r·1a~nahmen zur Erhöhung der Chancengleichheit 

für Schüler wurden in sozialer Hinsicht seit 1970 

getroffen? 

2. Wie hoch sind die jährlichen Aufwendung~n des Bundes 

fürdieie sozialen Maßnahmen seit 1970?' 
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3. Welcher Betrag entfällt im ~ahrnen der genannten 

sozialen Aufwendungen jährlich auf jeden 

österreichischen Schüler? 

4. Wie hoch waren die sozialen Aufwendungen für Schiller 

in den Jahren 1966 bis 1970 insgesfuut sowie der 

auf jeden einzelnen Schüler entf~llene Betrag? 
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